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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

1. Anlass und Ziel der Fortschreibung des Larmaktionsplanes

Anlass der Fortschreibung des Larmaktionsplanes ist die Umsetzung der EG- Umge-
bungslarmrichtlinie 2002/49/EG — 3. Stufe, in der die Kommunen mit erheblichen
Konflikten und hoher Larmbetroffenheit zur Erstellung eines Larmaktionsplanes bzw.
zur Uberarbeitung der in der 2. Stufe erstellten Larmaktionsplane geman § 47d Bun-
desimmissionsschutzgesetz (BImSchG) verpflichtet werden. Die Gemeinde Selms-
dorf kommt mit der Abgabe der Fortschreibung des Larmaktionsplanes bis zum
18.07.2018 an das Landesamt fur Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V (LUNG M-
V) fristgerecht der Verpflichtung nach.

Grundlage der Fortschreibung des Larmaktionsplanes sind die strategischen Larm-
karten nach § 47c BImSchG mit dem Stand vom 30.06.2017, erstellt vom TUV NORD
Umweltschutz GmbH & Co. KG (im Folgenden TUV NORD genannt), die der Ge-
meinde Selmsdorf am 06.07.2017 vom LUNG M-V ubergeben worden sind. In der
Gemeinde Selmsdorf besteht eine hohe Larmbetroffenheit entlang der Bundesstral3e
B 104 von der Einmundung der Bundesstral3e B 105 in die B 104 am norddstlichen
Ortseingang von Selmsdorf bis zur Gemeindegrenze westlich des Gewerbegebietes
»,An der Trave“. Die durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke (DTV) (Kfz/24 h) ist hier
héher als 8200 Kfz/24 h und daher zu berticksichtigen.

In der Fortschreibung des Larmaktionsplanes werden die Umsetzung der Mal3nah-
men aus dem Larmaktionsplan 2016 geprift und weitere geeignete Malinahmen zur
Gerauschminderung in diesem Streckenabschnitt der B 104 fur die kommenden
Jahre festgeschrieben.

2.  Verfahren

Die Erarbeitung der Fortschreibung des Larmaktionsplanes und die Méglichkeit zur
Mitwirkung der Offentlichkeit wurden in den Aushangekasten in den Ortsteilen und
unter www.schoenberger-land.de/buergerinformationssystem/ bekannt gemacht. Die
offentliche Mitwirkung fand im Rahmen der Sitzungen der Gemeindevertretung und
des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde im 6ffentlichen Teil statt.

Das Ergebnis der offentlichen Mitwirkung ist in der Fortschreibung des Larmaktions-
planes bericksichtigt worden.
3. Kosten

Die Kosten flr die Erarbeitung der Fortschreibung des Larmaktionsplanes tlbernimmt
die Gemeinde Selmsdorf.

Die Kosten zur Umsetzung der Mal3nahmen sind dem jeweiligen StralRenbaulasttra-

ger zuzuordnen bzw. werden, sofern es sich um MalRBhahmen an Gebauden handelt,
vom Eigentimer der Geb&aude getragen.
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

Zusammenfassung der empfohlenen MaRnahmen des

4.

Larmaktionsplanes von 2016
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

Empfohlene MalRnahmen im Einzelnen:

- FlUsterasphalt (umgesetzt)

- Larmschutzfenster (Umsetzung nicht Gberprifbar)

- Larmschutzwall/-wand (Im Rahmen der Planungen zum Larmaktionsplan
2016 hat die Gemeinde Selmsdorf die Errichtung von Larmschutzwanden/-
wallen aus stadtebaulichen Griinden ausgeschlossen.)

- stationare Blitzanlagen (Im Rahmen der Planungen zum Larmaktionsplan
2016 wurde die Installation einer stationaren Blitzanlage vom Landkreis ab-
gelehnt.)

- stationare Geschwindigkeitsanzeigen (umgesetzt)

- Temporeduzierung — Tempo 30

- Né&chtliche Durchfahrverbote fur LKW

- Tonnagebegrenzung

- Mautpflicht (Umsetzung in Vorbereitung)

5.  Umgesetzte MalRnahmen
Flusterasphalt

Im Zeitraum Mai/Juni 2016 wurde im Auftrag des StraRenbauamtes Schwerin der
Stral’enbelag in den mal3geblichen Streckenabschnitten B104.0054 (westliche Ge-
meindegrenze) bis B104.0059 (Einmindung der B 105 nordéstlich der Ortslage
Selmsdorf) und weiter in Richtung Schoénberg bis zur Autobahnauffahrt durch Flus-
terasphalt ersetzt. Dabei handelt es sich um einen offenporigen Asphalt, der zu einem
Viertel aus Hohlraumen besteht. Diese sollen den Schall, der durch die Rollgeréu-
sche der Reifen auf der StralRenoberflache erzeugt wird, schlucken. Durch die Redu-
zierung der Fahrgerausche kann offenporiger Asphalt die Emissionen des Verkehrs-
larms erheblich senken.

Geschwindigkeitsmessanlagen

Die Gemeinde Selmsdorf verfligt derzeit Uber zwei Messanlagen der Firma Bremi-
cker Verkehrstechnik GmbH & Co. KG. Diese werden quartalsmafig umgehéngt bzw.
angebaut.

Im Untersuchungsraum der B 104 gibt es zwei Standorte fir die Positionierung der
Geschwindigkeitsmessanlagen:

- Ortseingang Selmsdorf von Lubeck kommend

- Bushaltestelle Lubecker Stral3e (Wendehammer, Gaststatte Tannenkrug)

Lkw-Bundesstral3en-Mautsystem

Ab dem 01.07.2018 soll die Lkw-Maut in Deutschland auch auf allen BundesstralRen
erhoben und demzufolge auch abseits der Autobahnen permanent erfasst werden.
Zu diesem Zweck stellt das vom Bundesverkehrsministerium beauftragte Unterneh-
men Toll-Collect seit 2017 deutschlandweit blaue Saulen auf, um die flachende-
ckende automatische Kontrolle der Mauterhebung realisieren zu kénnen.
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

In der Gemeinde Selmsdorf wurde eine Mautsaule an der B 104, kurz vor der Ein-
mundung der B 105 in die B 104 am norddéstlichen Ortseingang von Selmsdorf, auf-
gestellt. Mit der B 105 wird auf Bundesstral3enebene der gesamte ndrdliche Teil
Mecklenburg-Vorpommerns von Greifswald im Osten Uber Stralsund, Rostock, Wis-
mar und Grevesmuhlen bis nach Selmsdorf erschlossen. Nach der Einmtindung in
die B 105 setzen sich die Verkehrsstrome aus beiden Bundesstral3en als B 104 in
Richtung Lubeck fort. Entsprechend hoch ist das Verkehrsaufkommen, das sich
durch die Ortslage Selmsdorf bewegt. Die durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke
(DTV) (Kfz/24 h) betragt in den relevanten Streckenabschnitten 10276 Kraftfahr-
zeuge pro Tag, wobei es einen hohen Anteil an Lkw gibt, deren genaue Menge flr
die Auswertung jedoch nicht vorliegt.

Mit Inbetriebnahme des BundesstralRenmautsystems wird eine signifikante Abnahme

des Lkw-Verkehrs auf diesen Strecken erwartet, da sich damit der Autobahnaus-
weichverkehr zu gro3en Teilen zuriick auf die Autobahn verlagern wird.

6. Bestandssituation 2018 im Untersuchungsraum der Gemeinde Selmsdorf
Im Folgenden werden die vom Landesamt fir Umwelt, Naturschutz und Geologie
M-V (LUNG M-V) zur Verfigung gestellten Datenblatter des TUV NORD von 2017

in Auszugen dargestellt.

StraRennetz der BundesstralRe B 104

In der Gemeinde Selmsdorf ist der Streckenabschnitt der B 104 von der Einmindung
der Bundesstral3e B 105 in die B 104 am norddstlichen Ortseingang von Selmsdorf
bis zur Gemeindegrenze westlich des Gewerbegebietes ,An der Trave“ betroffen und
damit Untersuchungsraum. Die Streckenabschnitte werden in obigen Karten von
Westen aus mit B104.0054 bis B104.0059 bezeichnet. Die durchschnittliche tagliche
Verkehrsstarke (DTV) (Kfz/24 h) betragt 10276 Kfz/24 h. Innerhalb der Ortschaft sind
Geschwindigkeiten von 50 km/h zul&ssig, im Bereich des Gewerbegebietes ,An der
Trave® 70 km/h und in dem Streckenabschnitt dazwischen 100 km/h.
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

Strategische Larmkarte — Emissionswerte der Bundesstralie B 104

DTV M P Emissionspegel Steigung | StraBen-| Geschwind.
Ifd. Nr. Bezeichnung in in Kfz/h in% in dB(A) oberfl. inkm/h
Kfz/24h| Tag |Abend| Nacht | Tag |Abend| Nacht | Tag | Abend| Nacht in% Pkw | Lkw
29 Am Weissen Stein.0029 9.185 701 124 35 5,0 4,0 5,0 64,6 56,7 51,6 <5 1 70 70
30 Am Weissen Stein.0030 9.185 701 124 35 5,0 4,0 5,0 63,5 55,6 50,5 <5 1 60 60
31 Amtsstrasse.0031 6.360 435 211 37 3,3 1,5 4.1 59,5 55,2 49,2 <5 1 50 50
32 An der Crivitzer Chaussee.0032 | 17.882 | 1.364 | 242 68 3,0 2,4 3,0 64,3 56,4 51,3 <5 1 50 50
33 Auffahrt B 106 Rogah.0033 7.478 570 101 29 59 4,7 6,7 61,9 53,9 49,2 <5 1 50 50
34 Auffahrt B 106 Rogah.0034 7.478 570 101 29 59 4,7 6,7 61,9 53,9 49,2 <5 1 50 50
35 B103.0035 2.256 143 91 22 18,8 15,0 34,8 62,8 60,3 56,5 <5 1 100 80
36 B103.0036 2.256 143 91 22 18,8 15,0 34,8 62,8 60,3 56,5 <5 1 100 80
37 B103.0037 2.256 143 91 22 18,8 15,0 34,8 61,3 58,7 55,4 <5 1 70 70
38 B103.0038 2.256 143 91 22 18,8 15,0 34,8 59,4 56,6 53,5 <5 1 50 50
39 B103.0039 3.596 228 145 35 19,6 15,9 36,6 65,0 62,5 58,7 <5 1 100 80
40 B103.0040 3.596 228 145 35 19,6 15,9 36,6 65,0 62,5 58,7 <5 i 100 80
41 B103.0041 3.596 228 145 35 19,6 15,9 36,6 65,0 62,5 58,7 <5 1 100 80
42 B103.0042 3.596 228 145 35 19,6 15,9 36,6 64,4 61,7 58,4 <5 1 80 80
43 B103.0043 3.596 228 145 35 19,6 15,9 36,6 63,5 60,9 57,6 <5 1 70 70
44 B103.0044 3.596 228 145 35 19,6 15,9 36,6 63,5 60,9 57,6 <) 1 70 70
45 B103.0045 3.596 228 145 35 19,6 15,9 36,6 61,5 58,9 55,7 <5 1 50 50
46 B103.0046 5.524 350 223 54 14,0 9,8 23,9 66,0 63,3 59,3 <5 1 100 80
47 B103.0047 5.524 350 223 54 14,0 9,8 23,9 65,2 62,2 58,8 <5 1 80 80
48 B103.0048 5.524 350 223 54 14,0 9.8 239 64,3 61,3 57,9 <5 1 70 70
49 B103.0049 | 5.074 315 213 56 20,0 20,0 20,0 66,4 64,7 58,9 <5 1 100 80
50 B103.0050 4.766 296 200 52 20,0 20,0 20,0 62,7 61,0 55,2 <5 1 50 50
51 B103.0051 6.604 418 267 65 15,0 11,0 26,3 66,9 64,3 60,4 <5 1 100 80
52 B103.0052 6.604 418 267 65 15,0 11,0 26,3 65,3 62,4 59,1 <5 1 70 70
53 B103.0053 4 766 296 200 52 20.0 20.0 20,0 64,7 63,0 57,2 <5 1 70 70
54 B104.0054 10.276 652 363 125 8,1 3,8 6,5 67,6 64,0 60,1 ) 1 100 80
55 B104.0055 10.276 652 363 125 8,1 3,8 6,5 67,6 64,0 60,1 <5 1 100 80
56 B104.0056 10.276 [ 652 363 125 8,1 3,8 6,5 63,3 58,9 55,5 <5 1 50 50
DTV M p Emissionspegel Steigung | StraRen- | Geschwind.
Ifd. Nr. Bezeichnung in in Kfz/h in% in dB(A) oberfl. in km/h
Kfz/24h| Tag |Abend| Nacht| Tag |Abend| Nacht| Tag |Abend| Nacht| in% Pkw | Lkw
57 B104.0057 10276 | 652 | 363 | 125 | 81 | 3.8 | 65 | 633 | 589 | 565 | <5 T 50 | 50 |
58 B104.0058 10.276 | 652 363 125 8,1 3.8 6,5 65,4 61,3 57,7 <5 1 70 70
59 B104.0059 10.276 | 652 363 125 8,1 38 6,5 65,4 61,3 SL.T <5 1 70 70
60 B104.0060 71.100 | 688 | 466 | 122 | 50 | 40 | 50 | 623 | 601 | 548 | <5 T 50 1 50
61 B104.0061 11.358 704 477 125 5,0 4,0 50 62,4 60,2 54,9 <5 1 50 50
62 B104.0062 10.040 | 636 406 98 T 2,6 8,6 67,3 64,2 59,5 <5 1 100 80
63 B104.0063 10.040 | 636 406 98 4 2,6 8,6 65,0 61,2 57,4 <5 1 70 70
64 B104.0064 10.040 | 636 406 98 71 2,6 8,6 62,8 58,8 55,2 <5 1 50 50
65 B104.0065 10.040 | 636 406 98 7 2,6 8,6 62,8 58,8 55,2 < 1 50 50
66 B104.0066 10.040 | 636 406 98 7 2,6 8,6 62,8 58,8 55,2 <5 1 50 50
67 B104.0067 10.040 | 636 406 98 71 2,6 8,6 62,8 58,8 55,2 <5 1 50 50
68 B104.0068 10.040 | 636 406 98 74 26 8,6 60,3 56,4 52,7 <5 1 30 30
69 B104.0069 12.000 | 744 504 132 5,0 4,0 5,0 62,6 60,5 55,1 <5 1 50 50
70 B104.0070 15.100 | 936 634 166 5,0 4,0 5,0 63,6 61,5 56,1 <5 1 50 50
71 B104.0071 15.600 | 967 655 172 50 4,0 5,0 63,8 61,6 56,3 <5 1 50 50
72 B104.0072 15.613 | 968 656 172 5,0 4,0 5,0 63,8 616 56,3 <5 1 50 50
73 B104.0073 16.000 | 992 672 176 5,0 4,0 5,0 63,9 61,7 56,4 <5 1 50 50
74 B104.0074 4.148 269 136 47 15,2 7.2 11,5 65,1 60,6 56,8 <5 1 100 80
75 B104.0075 4.148 269 136 47 15,2 7,2 11,5 65,1 60,6 56,8 <5 1 100 80
76 B104.0076 4.148 269 136 47 15,2 T2 11,5 63,4 58,3 55,0 <5 1 70 70
77 B104.0077 1 4.148 269 136 47 15,2 7,2 11,5 61,4 56,2 52,9 <5 1 50 50
78 B104.0078 4.924 312 199 48 13,3 9,2 225 | 654 62,7 58,6 <5 1 100 80
79 B104.0079 4.572 303 162 41 9,5 6,3 16,7 | 64,6 60,9 57,1 <5 1 100 80
80 B104.0080 4,572 303 152 41 9,5 6,3 16,7 | 64,6 60,9 57,1 <5 1 100 80
81 B104.0081 4.572 303 152 41 9,5 6,3 16,7 64,6 60,9 57,1 <5 1 100 | 80
82 B104.0082 4.572 303 152 41 9,5 6,3 16,7 62,5 58,5 55,5 <5 1 70 70
83 B104.0083 4.572 303 152 41 9,5 6,3 16,7 62,5 58,5 55,5 <5 1 70 70
84 B104.0084 4.572 303 152 41 9,6 6,3 16,7 62,5 58,5 55,5 <5 1 70 70

Auszug aus Strategische Larmkarte TUV NORD 2017
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

Larmkarten der Bundesstrafle B 104

Pl ; 7 o & -

Auszug aus Larmkarte Pegelwerte Lden TUV NORD 2017

Pegelwerte Léenin dB(A) flr den 24 h-Zeitraum
>55-60

>60-65

>65-70

>70-75

>75

' =
q
Tey 7 A

‘Auézﬁg aus Larmkarte Péelwerte L. TUV NORD

&
&

2017

o

Pegelwerte L.in dB(A) fur den Nachtzeitraum
>45-50

>50-55

>55-60

>60-65

>65-70

>70
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

Betroffenheiten an der BundesstralRe B 104

In folgender Tabelle werden die Anzahl der betroffenen Menschen, Anzahl der Ge-
baude und die Flache, die Larmbelastigungen, ausgehend von der B 104, ausge-
setzt sind, dargestellt. Die Anzahl der betroffenen Menschen wird anhand der Vor-
laufigen Berechnungsmethodik zur Ermittlung der Belastetenzahlen durch Umge-
bungslarm (VBEB) ermittelt.

Tabellarische Angaben iiber die atzte Zahl der M hen, die in Gebi wohnen, die innerhalb bestimmter
Isophonen-Binder liegen und iiber larmbelastete Flichen sowie die geschétzte Zahl der Wohnungen, Schulen und
Krankenh&user in diesen Gebieten

Kommune StraBe EU-Gebaudestatistik EU-Flachenstatistik
Anzahl der Anzahl der Flache
betr 1 (VBEB) Wohnungen | Schulen | Krankenhi
Intervalle | Lpgy | Intervalle | Lygn | Schwellen- Day-Evening-Night (DEN) Day-Evening-Night
werte (DEN)
[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [km?]
Amt A20 45 - 50 226 > 55 102 0 0 21,05
Schonberger Land 50 - 55 36 > 65 17 0 0 5,19
55 - 60 129 55 - 60 8 >75 0 0 0 1,23
60 - 65 59 60 - 65 0
65 - 70 21 65-70 0
70 - 75 0 > 70 0
> 75 0
B104 45-50 | 162 > 55 69 0 0 2,06
50 - 55 149 > 65 25 0 0 0,99
55 - 60 78 55 - 60 54 >75 0 0 0 0,14

60 - 65 93 60 - 65 3
65 -70 20 65 - 70 0

70-75 0 > 70 0
>75 0
45-50 0 > 55 0 0 0 0,00
50 - 55 0 > 65 0 0 0 0,00
55 - 60 0 55 - 60 0 >75 0 0 0
60 - 65 0 60 - 65 0
65 - 70 0 65-70 0
70-75 0 >70 0
>75 0
45 - 50 388 > 55 171 0 0 25,11
Zusammenfassung 50 - 55 185 > 65 42 0 0 6,18
Amt 55 - 60 207 55 - 60 62 >75 0 0 0 1,37
|Schonberger Land 60 - 65 152 60 - 65 3
65 - 70 a1 65 - 70 0
70 -75 0 >70 0
>75 0

Auszug aus Datenerhebung TUV NORD 2017
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

7. Geltende Grenzwerte

Die nationalen Grenz- und Richtwerte konnen fir die Bewertung der Larmsituation zur Orientierung
herangezogen werden. Sie beruhen jedoch auf anderen Ermittlungsverfahren als die in den
strategischen Larmkarten angegebenen Larmindizes Lpgy und Lyigy. Sie sind nicht direkt
vergleichbar. Im Einzelfall sind daher zur Priifung, ob Immissionsgrenz- oder richtwerte tberschritten
sind, separate Berechnungen unter Anwendung der nationalen Berechnungsverfahren fiir den
jeweiligen Immissionsort notwendig. Eine tiberschlagige Ubertragung der nationalen Grenz- und
Richtwerte auf die Larmindizes Lpgy und Lyign Wurde durch das Bundesministerium fir Umwelt,
Naturschutz und Reaktorsicherheit durchgefiihrt. Die entsprechenden Indizes sind in der folgenden
Tabelle den nationalen Grenz- und Richtwerten in Klammern zugeordnet.

Anwendungs-|Grenzwerte fir die Grenzwerte flr den Richtwerte fir Anlagen
bereich|Larmsanierung an INeubau und die im Sinne von § 3 Abs. 5
BundesfernstraBen in derfwesentliche Anderung |BImSchG deren
Baulast des Bundes von StraBen- und Einhaltung sichergestellt
(abziiglich 3 dB) "2 Schienenwegen werden soll ®
Richtwerte, bei deren (Vorsorge) *
Uberschreitung straBen-
verkehrsrechtliche
LarmschutzmaBnah-
men insbesondere in
Betracht kommen®
Nutzung
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB(A), dB(A), dB(A), dB(A), dB(A), dB(A),
(LDEN) (LNight) (LDEN) (LNight) (LDEN) (LNighl)
Krankenhauser, 70 (71) 60 (60) 57 (58) 47 (47) 45 (46) 35 (35)
Schulen, Kurheime,
Altenheime
Reine Wohngebiete |70 (71) 60 (60) 59 (60) 49 (49) 50 (51) 35 (35)
Allgemeine 70 (71) 60 (60) 59 (60) 49 (49) 55 (56) 40 (40)
Wohngebiete g
Kern-, Dorf- und 72 (73) 62 (62) 64 (65) 54 (54) 60 (61) 45 (45)
Mischgebiete
Urbane Gebiete 63 (64) 45(45)
Gewerbegebiete 75 (76) 65 (65) 69 (70) 59 (59) 65 (66) 50 (50)
Industriegebiete 70 (71) 70 (70)

' Richtlinien fiir den Verkehrslarmschutz an BundesfernstraBen in der Baulast des Bundes — VLArmSchR 97, VKBI. 1997
S. 434; 2006 S. 665, geandert durch Rundschreiben des BMVBS zur /"\nderung der Ziffer 37.1 Auslésewerte vom
25.06.2010

2 Die Immissionsgrenzwerte werden bei der Larmsanierung an Schienenwegen des Bundes (ohne die Absenkung um 3 dB)
herangezogen.

3 Richtlinien fiir straBenverkehrsrechtliche MaBnahmen zum Schutz der Bevolkerung vor Larm (Larmschutz-Richtlinien-StV),
VKBI. 2007 S. 767

4 Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BimSchV vom 12.06.1990, BGBI. | S. 1036
Auszug aus Hinweise des LUNG M-V, 2018

Als Auslosewerte fur die Aufstellung eines Larmaktionsplanes gelten Loen > 65 dB(A)
bzw. Lnight = 55 dB(A). Diese Werte werden in der Gemeinde Selmsdorf auf der B 104
auf den Streckenabschnitten B104.0054 bis B104.0059 uberschritten und machen
daher die Fortschreibung des Larmaktionsplanes erforderlich.
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Gemeinde Selmsdorf, Fortschreibung des Larmaktionsplanes

8. Vergleich der Daten des TUV Nord von 2012 und 2017 zur BundesstraRe
B 104 im Amt Schdnberg Land

Angaben Uber larmbelastete Flachen sowie Uber die geschatzte Zahl der Woh-
nungen, Schulen und Krankenhauser im kartierten Gebiet (Larmkartierung,
Amt Schonberger Land, TUV Nord, 2012 und 2017):

2012:
Loen [dB(A)] >55 >65 >75
Flache/km? 0,79 0,17 0,03
Wohnungen/Anzahl 79 6 0
Schulgebaude/Anzahl 0 0 0
Krankenhausgebaude/Anzahl 0 0 0
2017:
Loen [dB(A)] >55 >65 >75
Flache/km? 4,06 0,99 0,14
Wohnungen/Anzahl 69 25 0
Schulgebaude/Anzahl 0 0 0
Krankenhausgeb&aude/Anzahl 0 0 0

Angaben Uber die geschéatzte Zahl von Menschen, die in Gebieten wohnen, die
innerhalb bestimmter Isophonen-Bander liegen und die demzufolge Larm aus-
gesetzt sind (Larmkartierung, Amt Schonberger Land, TUV NORD, 2012 nach
END und 2017 nach VBEB):

2012:

Anzahl der Menschen,

- die ganztagig sehr hohen Belastungen (> 70 dB(A)) ausgesetzt sind : 1
- die in der Nacht sehr hohen Belastungen (> 60 dB(A)) ausgesetzt sind : 1
- die ganztagig hohen Belastungen (65 - 70 dB(A)) ausgesetzt sind : 16
- die in der Nacht hohen Belastungen (55 - 60 dB(A)) ausgesetzt sind : 17

- die ganztagig Belastungen/Belastigungen (55 - 65 dB(A)) ausgesetzt sind : 167
- die in der Nacht Belastungen/Belastigungen (45 - 55 dB(A)) ausgesetzt sind : 196

gesamt ganztagig: 184, davon 184 Personen, die Uber dem Auslésewert von
Loen =65 dB(A) liegen

gesamt Nacht: 214, davon 214 Personen, die Uber dem Auslésewert von
Ln =55 dB(A) liegen

10
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2017:

Anzahl der Menschen,

- die ganztagig sehr hohen Belastungen (> 70 dB(A)) ausgesetzt sind : 0
- die in der Nacht sehr hohen Belastungen (> 60 dB(A)) ausgesetzt sind : 3
- die ganztagig hohen Belastungen (> 65 - 70 dB(A)) ausgesetzt sind : 20
- die in der Nacht hohen Belastungen (> 55 - 60 dB(A)) ausgesetzt sind : 54

- die ganztagig Belastungen/Belastigungen (55 - 65 dB(A)) ausgesetzt sind : 171
- die in der Nacht Belastungen/Belastigungen (50 - 55 dB(A)) ausgesetzt sind : 149
- die in der Nacht Belastungen/Belastigungen (45 - 50 dB(A)) ausgesetzt sind : 162

gesamt ganztatig: 191, davon 113 Personen, die tber dem Auslésewert von
Loen 265 dB(A) liegen

gesamt Nacht: 368, davon 206 Personen, die Gber dem Auslosewert von
Ln 255 dB(A) liegen

Es ist eine Erhéhung der Larmbelastung fir den 24 h-Zeitraum (Loen > 65 dB/A),
bezogen auf Flache und Anzahl der Wohnungen festzustellen. Bzgl. der Anzahl der
betroffenen Personen ist die Zahl gesunken.

9. Geplante MalRnahmen

Eine erste Malinahme zur Verminderung der Larmbel&stigung durch Verkehrslarm
musste sein, den Verkehr insgesamt zu verringern und damit die Verkehrssituation
grundlegend zu verandern. Das wurde eine Verkehrswende bedeuten, die mit dem
heutigen Verkehrsverhalten nicht erreicht werden kann. Just-in-time-Produktion, In-
ternethandel, der steigende Verbrauch und damit Transport von Konsumgutern, die
Nutzung des eigenen PKW anstelle des OPNV, der unzureichende Ausbau des
OPNV, unzureichende Infrastruktur in der landlichen Region sind nur einige Beispiele
fur noch nicht geléste Voraussetzungen. Dies sieht die Gemeinde als langfristige
Mallnahmen an, die mit einer sich verandernden Verkehrspolitik verfolgt werden
missen.

Die Gemeinde Selmsdorf will mit den ihr derzeit méglichen Mitteln versuchen, Ein-
fluss auf eine Entwicklung hin zu weniger Larmbelastigung durch Verkehrslarm zu
nehmen. Nach der Umsetzung von bereits drei MaRnahmen des Larmaktionsplanes
von 2016 hat sie sich eingehend mit den Moglichkeiten zur weiteren La&rmminderung
und damit zur Erhéhung der Lebensqualitat der Einwohner im Bereich der Ortsdurch-
fahrt Selmsdorf auseinandergesetzt. Nach Aussagen der Einwohner hat das Aufbrin-
gen des Flusterasphalts keine spurbare Veranderung der Larmsituation gebracht. Im
Ergebnis der Larmaktionsplanung halt die Gemeinde an den im Jahre 2016 vorge-
schlagenen nicht umgesetzten Malinahmen fest.

Hdochste Prioritat hat die Installation einer permanenten Blitzeranlage in der Mitte
der Dr.-Leber-StralRe an der B 104 im westlichen Teil der Ortslage Selmsdorf, um die
Einhaltung der vorgeschriebenen Geschwindigkeit durch angepasstes Fahrverhalten
zu bewirken. Es wird eine Kombination mit einem Blitzer zur Rotlichtiiberwachung
vorgeschlagen, um auch das sehr haufige und absichtliche Uberfahren der Rotlicht-
phase der FuRgangerampel einzuschréanken.
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Eine weitere geplante Malinahme ist die Geschwindigkeitsreduzierung fir LKW
tber 7,5t in den Nachtstunden auf 30 km/h. Die Gemeinde schatzt ein, dass bei
dem jetzigen Verkehrsaufkommen eine nennenswerte Verbesserung der Larmsitua-
tion nur durch die Umsetzung dieser Mal3hahmen erreicht werden kann und strebt
eine zielfihrende Zusammenarbeit diesbezlglich mit der zustandigen Stral3enbe-
hoérde, dem StralRenbauamt Schwerin, an.

Stationare Blitzeranlage/Rotlichtiiberwachung - Prioritat

Der Ruckgang der gefahrenen Geschwindigkeit und damit der Larmbelastung wurde
sowohl fur stationare als auch fur mobile Geschwindigkeitskontrollen nachgewiesen.
Bei angenommener regelmaRiger Geschwindigkeitsiiberschreitung von 20 km/h
wurde eine Larmpegelminderung von ca. 2 dB/A ermittelt. Laut ADAC liegen jéhrlich
bundesweit rund 2,8 Millionen Autofahrer mindestens 21 Stundenkilometer tiber dem
erlaubten Tempo.

Die Praxis auf den Streckenabschnitten innerhalb der Ortslage Selmsdorf zeigt re-
gelmafige Geschwindigkeitsiiberschreitungen bei einem unverhaltnismafigen Fahr-
stil der durchfahrenden Personen- und Lastkraftwagen, besonders auch in den Am-
pelbereichen. Die Gemeinde sieht in der Installation einer stationaren Blitzeranlage
die einzige Moglichkeit, diese Ignoranz des Durchgangsverkehrs gegentber den Ge-
schwindigkeitsvorgaben zu beeinflussen.

Hochste Prioritdt hat daher die Installation einer Blitzeranlage in der Mitte der Dr.-
Leber-StralRe im westlichen Teil der Ortslage Selmsdorf, um die Einhaltung der vor-
geschriebenen Geschwindigkeit durch angepasstes Fahrverhalten zu bewirken. Es
wird eine Blitzersaule mit Lasermesssystem flir Messungen in beide Fahrtrichtungen
vorgeschlagen. Der Blitzer muss derart programmiert sein, dass auch die Tempore-
duzierung fur LKW auf 30 km/h nachts bertcksichtigt wird.

Weiteres Larmbelastungs- und vor allem Gefahrdungspotential stellt der Stral3enver-
kehr an der FuRgangerampel zwischen dem Einmindungspunkt der Wilhelm-OIldoérp-
Stral3e in die B 104 und der Dr.-Leber-Stral3e dar. Diese Ampel wird hauptséchlich
von Kindern auf dem Schulweg und auf dem Weg zur Kindertagesstatte genutzt. Die
Autofahrer fahren in diesem Bereich oftmals zu schnell, um noch rechtzeitig abbrem-
sen zu kdnnen oder sie beschleunigen absichtlich, um noch bei ,Rot" fahren zu kén-
nen. Neben der Gefahr fur die Ful3géanger fuihrt das unangemessene Fahrverhalten
auch zu einer unruhigen und damit belastigenden Larmsituation. Die oben vorge-
schlagene Blitzersaule soll daher mit einem zusatzlichen Rotlichtblitzer ausgerustet
sein.

Die Beantragung dieser Malinahme bei dem Stral3enbauamt Schwerin wird parallel
zu der Fortschreibung des Larmaktionsplanes erfolgen.

Temporeduzierung — Tempo 30 fur LKW nachts - Prioritat

Eine niedrigere Fahrgeschwindigkeit fihrt zu geringerer Larmbelastung. Eine Absen-
kung der zulassigen Hochstgeschwindigkeit von 50 km/h auf 30 km/h vermindert den
Larmpegel je nach LKW-Anteil um 2 bis 3 dB(A). Auf der Grundlage des § 45 StVO
kann die StraRenverkehrsbehérde innerhalb der geschlossenen Ortschaft im Einver-
nehmen mit der Gemeinde zum Schutz der Bevolkerung vor Larm und Abgasen oder
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zur Unterstlitzung einer geordneten stadtebaulichen Entwicklung Verkehrsbeschréan-
kungen verordnen. Die Gemeinde strebt eine Geschwindigkeitsreduzierung fur LKW
uber 7,5 t in den Nachtstunden von 22 bis 6 Uhr auf 30 km/h an. Der Anteil des
Schwerverkehrs tber 3,5 t am Gesamtverkehr betragt laut der strategischen Larm-
karte des TUV NORD von 2017 in den Abendstunden 3,8 % und in der Nacht 6,5 %.

Nachtliche Durchfahrverbote fir LKW

Ein LKW ist nach Angaben des Umwelt-Bundesamtes durchschnittlich so laut wie 20
PKW und stellt damit eine erhebliche Larmquelle dar. Verkehrsverbote, wie nachtli-
che Durchfahrtsverbote fur LKW, dirfen nach den Vorschriften der Stral3enverkehrs-
Ordnung (StVO) dort angeordnet werden, wo dies aufgrund der besonderen Um-
stande zwingend geboten ist. Das Instrument kommt bundesweit in Einzelféllen im
Zusammenhang mit Bundesstral3en zum Einsatz.

Tonnagebegrenzung fur LKW

Die Begrenzung der Tonnage erfolgt mit dem Ziel, die Durchfahrt fur LKW ab einem
bestimmten Gewicht zu unterbinden. Dieses Instrument wird i.d.R. nur temporéar in
Folge von Fahrbahn- oder Brickenschéaden oder dauerhatft fir Straf3en, die nicht fur
eine entsprechende Belastung vorgesehen sind, angewendet. Ein dauerhaftes
Durchfahrverbot fur Stra3en (Teileinziehung), die technisch fur héhere Lasten aus-
gelegt sind, wirde den Gemeingebrauch der Stral3e stark einschréanken. Eine Ton-
nagebegrenzung wird daher eine temporar moégliche Mal3nahme bleiben.

Schallschutz an Gebauden

Die Anforderungen an die Schalldammung beziehen sich auf alle AuRenbauteile,
d. h. AuBenwénde, Dacher, Fenster, Turen, Rolladenkasten, Liftungseinrichtungen.
Vor allem in Bestandssituationen ist der Einbau von Schallschutzfenstern eine effek-
tive La&rmschutzmalinahme.

Ein hoher Grad der LA&rmminderung hangt bei den Fenstern von der Bauart seiner

Komponenten ab:

- Schalltechnische Qualitat von Blend- und Fligelrahmen

- Abdichtung zwischen Blend- und Fligelrahmen

- Durch hohe Scheibengewichte, asymmetrische Glasstarken der Mehrfachvergla-
sung und breite Scheibenzwischenraume vergréf3ert sich der Schalldammwert der
Verglasung.

- Abdichtung des Blendrahmens gegen das Mauerwerk — dieser Punkt wird durch
einen fachgerechten Einbau erreicht.

Larmschutzfenster von verschiedenen Anbietern sind schallschutzzertifiziert. Der

Larmschutz des Fensters kann variabel an die Anforderungen angepasst werden.

Larmschutzfenster erreichen durch eine entsprechende Ausstattung Schalldamm-

werte bis 47 dB.

Die Gemeinde Selmsdorf bzw. das Amt Schonberger Land wird bei der Erteilung von
Baugenehmigungen fir Neubauten und Sanierungsmafinahmen auf diese Schall-
schutzmal3nahme hinweisen.
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10. Umsetzung der Mal3Bnhahmen, Bindungswirkung von Larmaktionsplanen

Nachrichtliche Ubernahme der LAl — AG Larmaktionsplanung in der Fassung vom
9. Marz 2017:

Zur Durchsetzung von MalRnhahmen, die der Larmaktionsplan vorsieht, verweist 8 47d
Abs. 6 BImSchG auf 8§ 47 Abs. 6 BImSchG:

Die MalRnahmen des Larmaktionsplanes ,sind durch Anordnungen oder sonstige
Entscheidungen der zustandigen Trager 6ffentlicher Verwaltung nach diesem Gesetz
oder nach anderen Rechtsvorschriften durchzusetzen. Soweit planungsrechtliche
Festlegungen vorgesehen sind, ,haben die zustandigen Planungstrager dies bei ih-
ren Planungen zu berlcksichtigen.*

8 47 Abs. 6 BImSchG enthalt also keine selbststandige Rechtsgrundlage zur Anord-
nung bestimmter MalRnahmen, sondern verweist auf spezialgesetzliche Eingriffs-
grundlagen. Malinahmen kdnnen daher nur umgesetzt werden, wenn sie nach Fach-
recht zulassig sind und rechtsfehlerfrei in einen Larmaktionsplanes aufgenommen
wurden.

Gemeinde Selmsdorf, den .........cccceeeeeeennee
BlUrgermeister

14

Seite 16 von 16



	Anlage  1 2018-06-07 Anlage TOP 12, GV 07.06.2018 - Fortschreibung Lärmaktionsplan

